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Zusatz 
 

• Eine Umzugsteilnahme ist nur mit TÜV-geprüften Fahrzeugen möglich! 
• Es sind keine E-Roller, Hoverboards oder Ähnliches erlaubt. 
• Rasenmäher-Traktoren müssen zwingend auf max. 6 km/h gedrosselt sein.  

 

WICHTIG → ohne Unterschrift keine Teilnahme am Umzug !!! 

 

Das „Informationsblatt für Umzugsteilnehmer bei Brauchtumsveranstaltungen im Neckar-Odenwald-Kreis“ in 
der aktuellsten Version sowie die ergänzenden Teilnahmebedingungen der KG Wulle-Wack Limbach e.V. 
haben wir zur Kenntnis genommen.  

Mit unserer Unterschrift bestätigen wir, dass wir die beiden Dokumente seitens der KG Wulle-Wack Limbach 
e.V. erhalten haben. Die darin enthaltenen Bestimmungen und Teilnahmebedingungen werden wir jederzeit 
befolgen und einhalten.  

 

Name Ansprechpartner/Verantwortliche/r 

 
_________________________________ 

 

 
 
__________________       __________________________________________ 

Datum          Unterschrift Ansprechpartner/Verantwortliche/r 
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